
gesellschaft

Damit das Zusammenleben in Ebikon vielfältig und inklusiv bleibt, 
engagiert sich der Bereich Gesellschaft seit drei Jahren für Anliegen 

aus der Bevölkerung und für die generationsübergreifende  

Vernetzung. Im Jahr 2025 wurde das Team durch den Fachbereich 
Integration erweitert, wodurch neue Impulse entstanden. Das  
Berichtsjahr stand im Zeichen der Teamentwicklung, der gemein­

samen Schärfung der Ziele sowie der Erarbeitung zahlreicher 
Ideen zur Weiterentwicklung und Neugestaltung des Phönix.  
Mit grossem Engagement wurden Massnahmen geplant und in  
die Umsetzung überführt.

Der Bereich Gesellschaft blickt auf ein Jahr struktureller und per­

soneller Veränderungen zurück. Zu Beginn des Jahres 2025 übernahm 

Felix Wahrenberger in neuer Besetzung die Leitung des Bereichs.  

Das Team erhielt im Fachbereich Alter sowie in der Jugendanimation 

Verstärkung. Gleichzeitig wurde der Fachbereich Integration fach­

lich wie auch organisatorisch aus der Fachstelle Jugend und Familie 

(JuFa) herausgelöst und dem Bereich Gesellschaft angegliedert.

Ebikon ist im Bereich Gesellschaft bereits gut aufgestellt und verfügt 

über tragfähige Strukturen. Mit niederschwelligen Integrations­

angeboten wie der Anlaufstelle Integration, Sprachkursen und 

Begegnungsräumen stärkt die Gemeinde den sozialen Zusammenhalt 

in einer durch Zuwanderung geprägten Bevölkerungsentwicklung. 

Ebikon steht in den kommenden Jahren vor der Aufgabe, die 

Balance zwischen den Bedürfnissen einer wachsenden Vielfalt von 

Menschen, den Herausforderungen der demografischen Alterung 

und der Förderung der jungen Generation zu halten. Gleichzeitig 

gilt es, die bestehenden Angebote kontinuierlich weiterzuentwickeln, 

um eine lebenswerte, integrative und zukunftsfähige Gemeinde für 

alle Generationen zu bleiben. 

Der Bereich Gesellschaft leistet mit den nachfolgend beschrie­

benen Angeboten und Projekten einen aktiven Beitrag hierzu und 

gibt auf den kommenden Seiten einen Einblick in seine Arbeit.

Team Bereich Gesellschaft

Gemeinde Ebikon

– �Wir nehmen Anliegen der Einwohnenden  
rund um das Zusammenleben auf.

– �Wir vermitteln und vernetzen Personen,  
Vereine und Organisationen miteinander.

– �Wir ermächtigen Jung bis Alt, die Gemeinde  
aktiv mitzugestalten.

 

Gemeinde Ebikon  

Bereich Gesellschaft
Dorfstrasse 13, 6030 Ebikon

041 445 02 29

gesellschaft@ebikon.ch

 Weichenstellung für  
 eine starke Zukunft

Mitmachen oder Mitdenken
Haben Sie Ideen für die 

Gesellschaft in Ebikon? 

Möchten Sie die Gemeinde 

Ebikon gerne aktiv mit­

gestalten? Nehmen Sie mit  

uns Kontakt auf, wir freuen  

uns darauf!

Der Bereich Gesellschaft ist eine Schnittstelle  
zwischen Bevölkerung und Verwaltung.

Jahresrückblick 2025

gesellschaft.ebikon.ch
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«Wenn ich nichts für die Schule machen 

muss, bin ich viel und gern im Freedom. 

Wir haben einen Pingpong-Tisch, Spiel­

konsolen, Brett-, Würfel- und Kartenspiele 

sowie einen Billardtisch. Komm vorbei, 

dann fordere ich dich heraus!» 
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«Wir sind vor drei Jahren nach Ebikon 

gezogen und schätzen die Kontakte, 

die wir durch den Ü60-Treff erhalten 

haben. Die Atmosphäre ist ungezwun­

gen und es ergeben sich immer  

wieder spannende Gespräche  

bei Kaffee und Kuchen.»
«Das letzte Jahr war sehr positiv. Die Kinder­

betreuung hat viele Angebote gemacht;  

Aktivitäten wie Malen, Zeichnen, Basteln und 

spielen mit Spielzeugen. Das hilft den Kindern, 

den Stress zu reduzieren und das Interesse  

zu wecken.»

«Die Zusammenarbeit zwischen dem Bereich  

Gesellschaft und dem Werkdienst ist durch gemein­

sames Engagement geprägt. Der Bereich Gesell­

schaft übernimmt soziale Anliegen und den Kontakt 

zur Bevölkerung, während der Werkdienst prakti­

sche Unterstützung in Infrastruktur und Unterhalt 

leistet. Gemeinsam stärken wir die Lebensqualität 

und den Zusammenhalt in der Gemeinde Ebikon.»



 
 

Alter und Gesundheit
Die Gemeinde Ebikon setzt sich dafür ein, für die 

Generation 60plus ein attraktiver und lebendiger 

Wohnort zu sein. Der Bereich Gesellschaft fördert 

dies mit der Altersstrategie, der aktiven Vernetzung 

sowie vielfältigen Angeboten wie dem Ü60-Treff, 

Qi Gong und weiteren Begegnungsformaten.

Pensionierungsfeier:  

Ein Abend voller Begegnungen

Ende August feierten rund 60 Gäste im Pfarrei­

heim ihren neuen Lebensabschnitt. Die Vielfalt 

des Äbiker Vereinslebens wurde eindrucksvoll 

sichtbar: 14 Vereine stellten ihre Aktivitäten  

vor und kamen mit den Gästen ins Gespräch.  

Ein besonderes Highlight war das Konzert von 

Vera Kaa. Mit ihrer markanten Stimme und 

humorvollen Geschichten sorgte sie für einen 

stimmungsvollen Abend.

Aktiv im Alter:  

Angebote auf einen Blick
Mit der Pensionierung werden Zeit und Energie 

frei, um sich alten Hobbys zu widmen oder neue 

zu entdecken. Seit 2025 bietet der Flyer Aktiv  

im Alter einen kompakten Überblick über Aktivi­

täten und Veranstaltungen für Menschen ab  

60 Jahren. Ob Suppenzmittag, Wanderungen oder 

Spielnachmittage: Der Flyer bündelt Angebote 

verschiedener Vereine und Institutionen und 

macht sie leicht zugänglich. Er erscheint zweimal 

jährlich, liegt an zentralen Orten in der Gemeinde 

auf und ist online unter gesellschaft.ebikon.ch 

abrufbar.

Kind und Jugend
Die Jugendanimation setzt sich für die Mitwir­

kung und die Bedürfnisse von Jugendlichen ein. 

Dazu gehört auch die Vernetzung untereinander. 

Im Herbst wurde ein neues Veranstaltungs­

format aufgebaut – die Battles. Hierbei treten 

Jugendliche aus dem Phönix in Challenges 

gegen Jugendliche aus dem Freedom an. Bisher 

konnten sie sich im Kürbisschnitzen und Leb­

kuchenhaus-Dekorieren messen. Über Social 

Media konnte jeweils abgestimmt und somit 

entschieden werden, welcher Treff den Wander­

pokal (einen goldenen Kürbis) bekommt. Dies 

fördert den Zusammenhalt sowie den Teamgeist, 

die Kreativität und die Sichtbarkeit von Jugend­

lichen in der Gesellschaft.

Ebikon

Im Rahmen eines Praktikumsprojekts nahmen 

unterschiedliche Nutzende, Jugendliche und 

Besuchende des Ü60-Treffs, das Phönix unter 

die Lupe: Ideen zur Veränderung wurden  

gesammelt. Ein grosses Anliegen der Jugend­

lichen war ein Gaming-Raum. Dies konnte 

gemeinsam mit einer Gruppe umgesetzt 

werden. Eigeninitiativ haben die Jugendlichen 

im Phönix verschiedene Aktivitäten entwickelt 

und geplant. Mit begleitender Unterstützung 

der Jugendanimation setzten sie ihre Vorhaben, 

wie z. B. den Winterball und die Halloweenparty, 

eigenverantwortlich um.

Buchrain
Nach 25 Jahren bekam das Freedom durch  

Jugendliche einen neuen Anstrich und das antike 

Graffiti ist Figuren aus der Spielwelt gewichen. 

Renoviert wurde zudem tatkräftig mit einer  

4er-Gruppe junger Männer am Bauwagen in 

Perlen, der zum Eröffnungsapéro im Sommer 

gleich noch sein 10-jähriges Bestehen feierte. 

Projektideen, die im letzten Jahr umgesetzt 

wurden, waren beispielsweise ein Fifa-Turnier, 

ein Ausflug in den Trampolinpark oder der  

Bowling-Abschluss der «Halle für alle».       

Jugendliche besuchten im Verlauf 
des Jahres 2025 die Jugendtreffs

verschiedene Anlässe und 

Projekte fanden mit und für 
Jugendliche statt

290

12

Spielfreudige kamen  

in den Ü60-Treff 

Teilnehmende stärkten  

Gleichgewicht und  

Koordination mit Qi Gong

1055 

276 

Integration 
Die Gemeinde unterstützt die Integration von  

Migrantinnen und Migranten mit Deutschkursen, 

einer Anlaufstelle Integration und dem Café Mix.

Personen  
haben das  

Café Mix besucht172  

Kursteilnehmende

 58 

Kontakte haben in der  

Anlaufstelle stattgefunden

 73  

Deutschkurse
Ein vielseitiges Angebot an niederschwelligen Deutsch- und  

Konversationskursen für Erwachsene und Jugendliche wurde von 

der Fachstelle Integration für die Niveaus A1 bis B2 durchgeführt. 

Dank subventionierter Preise, Bildungsgutscheinen und Kultur- 

Legi-Ermässigungen sind die Angebote sehr kostengünstig. In der 

Regel beginnen die Kurse anfangs Jahr, jedoch ist ein Einstieg nach 

Abklärung auch während der Kursdauer möglich. Im Unterricht  

liegt der Fokus auf Deutsch für Alltag und Beruf mit Schweizer 

Sprachgebrauch und Landeskunde. Ziel ist es, die sprachliche  

und gesellschaftliche Integration zu fördern. Zudem wird neu die 

Vorbereitung auf die gängigen Sprachzertifikate berücksichtigt.

Anlaufstelle Integration

Jeweils dienstagnachmittags wird eine nieder­

schwellige, kostenlose sowie vertrauliche  

Beratung für Menschen mit Integrations- und 

Alltagsfragen angeboten. Das Team Integration 

unterstützt beim Verfassen von Schreiben an 

Behörden, Organisationen oder Firmen, beim 

Ausfüllen von Formularen, der Wohnungs- und 

Jobsuche und ist eine Anlaufstelle für allgemeine 

Fragen zur Integration. Das Angebot kann ohne 

Voranmeldung genutzt werden. Zusätzlich steht 

ein PC-Arbeitsplatz mit Drucker zur Verfügung.

  

Café Mix
Das Café Mix der Fachstelle Integration Ebikon ist ein nieder­

schwelliger Begegnungstreff für Migrantinnen, Migranten, 

Zugezogene und Einheimische. Im Jahr 2025 wurde an zehn 

Mittwochnachmittagen bei Kaffee, Tee und Snacks gebastelt, 

gespielt, informiert und über verschiede Themen aus dem Alltag 

diskutiert. Die Teilnehmenden schätzen den regelmässigen 

Austausch, ebenso wie das Kennenlernen von neuen Personen. 

Zudem können ganz nebenbei die Deutschkenntnisse gestärkt 

werden. Die Fachstelle Integration nutzt das Café Mix, um 

Personen frühzeitig zu erreichen und bei Bedarf an spezifische 

Unterstützungsangebote weiterzuleiten.


